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Faire Teilnahme der SRG am audiovisuellen Produktionsmarkt

Wir begrüssen deshalb grundsätzlich den vorgeschlagenen Art. 25 Abs. 3 Bst. d RTVG. Damit 
erhält ein langjähriges Anliegen der audiovisuellen Industrie in der Schweiz eine adäquate ge-
setzliche Grundlage. 

 
Art. 25 Abs. 3 Bst. d RTVG im Vorentwurf 

 



Art. 24 Abs. 4 Bst. bbis RTVG Programmauftrag gemäss Initiativtext 
 

Aus diesen Gründen empfehlen wir, den Art. 24 Abs. 4 Bst. bbis RTVG des Initiativtextes unver-
ändert zu übernehmen: 

«Die SRG trägt bei zur: … Entfaltung und Stärkung einer veranstalterunabhängigen audiovisuellen In-
dustrie sowie zur Förderung der Vielfalt der Programmproduktion in der Schweiz, namentlich durch 
Produktions- und Dienstleistungsaufträge, die durch unabhängige schweizerische Anbieter der audio-
visuellen Industrie wie Produzenten audiovisueller Inhalte, technische Betriebe und Techniker, gross-
mehrheitlich in der Schweiz verarbeitet und erbracht werden.» 
 
Art. 27 RTVG gemäss Initiativtext 
 

 

 

Wir beantragen indessen, auch in diesem Punkt am in der Initiative vorgeschlagenen Text fest-
zuhalten und ihn im Sinne einer Präzisierung ins RTGV zu übernehmen. Das würde zur Vermei-
dung allfälliger späterer Diskussionen bei der Auslegung des Gesetzes beitragen: 

«Sie werden zu einem definierten Anteil durch Aufträge an die veranstalterunabhängige schweizeri-
sche audiovisuelle Industrie gemäss Artikel 24 Absatz 4 Buchstabe bbis produziert.» 
 
Art. 25 Abs. 3 Bst. e RTVG gemäss Initiativtext 
 

Im Sinne eines fairen Wettbewerbs empfehlen wir, den Art. 25 Abs. 3 Bst. e RTVG des Initiativ-
textes unverändert zu übernehmen:



«Die Konzession bestimmt namentlich: … Regelungen zur Wahrung des Wettbewerbs in den Märkten 
der audiovisuellen Produktion und filmtechnischen Dienstleistungen bei Angeboten der SRG in diesen 
Märkten.» 


